
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Koehler-Gruppe wird Premiummitglied im Arbeitskreis »Klimapositive Waldwirt-

schaft« 

▪ Koehler ist seit Juli 2025 Premiummitglied im Arbeitskreis „Klimapositive Waldwirtschaft“ 

▪ Sichtbarkeit positiver Effekte nachhaltiger Waldnutzung für Klima, Umwelt und Gesellschaft  

▪ Koehler bringt seine Expertise als Papierhersteller und Biomasse-Nutzer ein 

Oberkirch, 20.08.2025 – Die Koehler-Gruppe ist seit Juli 2025 Premiummitglied im Arbeitskreis „Klimapo-

sitive Waldwirtschaft“ und unterstreicht damit ihr Engagement für eine nachhaltige und verantwortungs-

bewusste Nutzung von Wäldern. Der Arbeitskreis vereint derzeit rund 60 Mitgliedsunternehmen aus ver-

schiedenen Branchen mit dem gemeinsamen Ziel, den positiven Beitrag einer nachhaltigen und aktiven 

Waldnutzung zum Klimaschutz stärker ins öffentliche Bewusstsein zu rücken. 

Starke Mission für eine klimapositive Zukunft 

Die Initiative „Klimapositive Waldwirtschaft“ verfolgt die Mission, die vielfältigen ökologischen, ökonomi-

schen und sozialen Leistungen nachhaltiger Forstwirtschaft sichtbar zu machen. Im Zentrum stehen dabei 

Themen wie CO₂-Bindung, der Erhalt der Bodenqualität und Biodiversität, die Sicherung von Grundwasser 

sowie die Rolle des Waldes als Lebens-, Wirtschafts- und Erholungsraum. 

Ein besonderer Fokus liegt auf der aktiven Waldnutzung, bei der Wälder durch gezielte Pflege, Durchfors-

tung und Holzernte nicht nur stabilisiert, sondern auch vielfältiger werden. Durch das gezielte Öffnen von 

Baumkronen gelangt beispielsweise mehr Licht in den Wald, was das Wachstum unterschiedlichster Pflan-

zenarten im Unterwuchs fördert. Auf diese Weise leistet die aktive Nutzung nicht nur einen Beitrag zum 

Klimaschutz, sondern auch zur Förderung der Biodiversität. 

Koehler bringt forstnahe Expertise ein 

Als Hersteller von Spezialpapieren und Betreiber von Biomassekraftwerken ist die Koehler-Gruppe in be-

sonderem Maße auf die nachhaltige Verfügbarkeit von Holzressourcen angewiesen – sowohl stofflich als 

auch thermisch. Die enge Zusammenarbeit mit Waldbesitzern bildet dabei eine zentrale Säule. Mit dem 

Beitritt zur Initiative bringt die Koehler-Gruppe ihre langjährige Erfahrung in der nachhaltigen Nutzung von 

Holz ein und möchte aktiv dazu beitragen, die Herausforderungen und Chancen für die Zukunft des Waldes 

im Klimawandel mitzugestalten. 

 

 



 

 
 

Nachhaltiges Handeln als unternehmerischer Auftrag 

„Unser Engagement im Arbeitskreis ‚Klimapositive Waldwirtschaft‘ ist Ausdruck unserer Verantwortung 

als Unternehmen. Nachhaltige Waldwirtschaft ist für uns nicht nur ökologisch, sondern auch ökonomisch 

von zentraler Bedeutung“, erklärt Frank Andlauer, Leitung Waldholz bei Zollikofer, einem Unternehmen 

der Koehler-Gruppe. „Wir wollen mitgestalten, wie Wald in Zeiten des Klimawandels genutzt und ge-

schützt werden kann – und wie wir gemeinsam einen echten Mehrwert für Umwelt und Gesellschaft schaf-

fen.“ 

Weitere Informationen zur Initiative finden Sie unter: www.klimapositive-waldwirtschaft.de 

Abbildung: Im Frühjahr 2023 schlossen sich Vertreter zahlreicher Sparten und Interessensgruppen zum 

Arbeitskreis ‚Klimapositive Waldwirtschaft‘ zusammen. Quelle: Klimapositive Waldwirtschaft 

  

http://www.klimapositive-waldwirtschaft.de/


 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kern-

geschäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zäh-

len unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbstdurch-

schreibepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und innovative 

Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ihren rund 

2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden sich in 

den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2023 bei rund 70 Prozent, bei einem Jah-

resumsatz von 1,1 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 

Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 

Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 bilanziell mehr Energie aus erneuerbaren 

Quellen zu produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird. 

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt die Koehler-Gruppe Kollaboration mit 

Start-Ups, um Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern. 

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 

 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner:  

Alexander M. Stöckle 

Pressesprecher Koehler-Gruppe 

Tel. +49 7802 81-4749 

E-Mail: alexander.stoeckle@koehler.com 

https://www.koehler.com/

